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Während seines Aufenthaltes in den Lichtenberg Studios realisierte Hans Hs 
Winkler im Juni 2011 die Interventionsreihe “Archäologie des Verschwindens”.
Winklers Form der Archäologie beschäftigt sich mit den städtischen Realitäten, 
Kunstwerken der Strasse, der Wahrnehmung alltäglicher Symbole und führt zu 
temporären Interventionen, die mit dem Einmischen und Verschwinden einher-
gehen.

Vor allem mit dem Verschwinden wird Platz für erzählerische Ansätze und Ge-
schichten geschaffen, die als neue Freiräume Imaginationen einfordern. So ist es 
vielleicht gerade die kreative Leerstelle, die in Anbetracht der Überproduktion
und der inflationären Tendenzen der Präsentationsformen im öffentlichen Raum 
als konsequente Haltung  das Verschwinden zur Kunstform werden läßt. In die-
sem Sinne: Licht für Lichtenberg.

PS: In der letzten der vier durchgeführten Aktionen wurde innerhalb von zwei 
Tagen von einem mehrfach von Graffitis übermalten Stein eine Farbschicht nach 
der anderen abgetragen, um das ursprüngliche Zeichen wieder freizulegen.


